
Bericht von der Jahreshauptversammlung am 22. März 2023

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung in der Gaststätte „Haus Goertz“ konnte die
Vorsitzende Anne Fink 20 Mitglieder begrüßen. Vor dem Einstieg in die weitere Tagesordnung bat
sie alle Anwesenden, sich zum stillen Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des
Verschönerungsvereins zu erheben.

Vor dem Einstieg in die Berichte präsentierte Peter Dinninghoff einen interessanten und
unterhaltsamen Vortrag über die allgemein bekannte Neustraße/Niewstraat. In seinen
einstündigen Ausführungen erzählte er auf unterhaltsame Weise die geschichtliche Entstehung
und Entwicklung der Grenzstraße, angefangen von den früheren Jahrhunderten bis in die
Neuzeit. Das Gebiet gehörte zeitweise zu Österreich, zu Frankreich, zu Belgien, den Niederlanden
und Deutschland. Es gab Zeiten mit und ohne sichtbare Trennung auf der Straße zwischen den
Niederlanden und Deutschland. Amüsante Begebenheiten bereicherten den Vortrag.
Abschließend dankte Anne Fink dem Referenten für die kurzweilige und lehrreiche
„Geschichtsstunde“.

Margit Keller, Ansprechpartnerin vom Koordinationsbüro „Rund ums Alter“ der Stadtverwaltung
Herzogenrath, stellte im Anschluss die Angebote für Seniorinnen und Senioren in Kohlscheid vor. Sie hat
ein Büro im Bürgerhaus Oststraße. Zur Mitnahme legte sie umfangreiches Informationsmaterial aus.

In seinem Jahres- und Geschäftsbericht informierte der Geschäftsführer Hans-Peter Gülpen
ausführlich über die Aktivitäten des Vereins im Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis 22. März 2023.

Es folgte der Kassenbericht für das Jahr 2022, vorgetragen vom Kassierer Christoph Brauers. Für das
vergangene Jahr entstanden Mehrausgaben von 1.991,72 €. Zusätzliche Kosten entstanden
hauptsächlich durch die erforderliche Neuerstellung der Homepage und durch die
Weihnachtsfeier. Die Spenden im Zusammenhang mit dem Verkauf der Brezelmarken fielen
niedriger aus als vor der Corona-Zeit.

Die Kasse wurde von Heike Uhing und Marga Flaßwinkel geprüft. Sie bescheinigten dem Kassierer
eine korrekte und einwandfreie Kassenführung. Auf Vorschlag der Kassenprüferinnen wird dem
Vorstand einstimmig die Entlastung erteilt.

Der vom Vorstand ausgearbeitete und mit der Sitzungseinladung verteilte Vorschlag einer neuen
Satzung und einer Beitragsordnung wurde erläutert. Einstimmig nahmen die anwesenden
Mitglieder die neue Satzung zusammen mit der Beitragsordnung an.

Abschließend wurde noch auf das Jahresprogramm 2023 hingewiesen. Als Ziel für die
Sommerfahrt ist Ahrweiler und für die Halbtagesfahrt eine Besichtigung des Stadttheaters in
Aachen vorgesehen.

Mit einem Dank an alle Anwesenden und guten Wünschen für den Nachhauseweg schloss die
Vorsitzende die Jahreshauptversammlung.


